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1. 

Aufgaben- / Zielstellung

• Veranlassung bildet das 

Flurneuordnungsverfahren

• Erfassung des bestehenden 

Gewässersystems

• Ermittlung der maßgebenden Hoch-

wasserabflüsse (HQ20, HQ50, HQ100)

• Ermittlung der Überschwemmungs-

flächen und kritischen Abschnitte

• Feststellung des Schadenpotenzials

• Entwicklung diverser Maßnahmen 

und Aufzeigen der Wirksamkeit
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2. 

Bestandsaufnahme
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Erfassung der Örtlichkeit im Rahmen von Begehungen und vor Ort Terminen

• Begehung der Gewässersystems (Fotodokumentation)

• Vor Ort Termin mit Gemeindevertreter zur Aufklärung der 

Regenwasserableitung (insbesondere Fritz-Hollweg-Ring)

• Begehung mit Gemeindevertreter und Anlieger zum Erfahrungsaustausch

Erkenntnisse

• Zu geringe Gewässerquerschnitte, kanalisierte Abschnitte, zu kleine 

Durchlässe bzw. Verrohrungen

• Maßgebender Zufluss aus Katzenbuschtal

• Einzugsgebiet geprägt durch landwirtschaftliche Nutzflächen

• Abfluss von den umliegenden Flächen über Erosionsrinnen zum Gewässer 

Sedimentfracht bei Starkniederschlägen

• Überlastung Stauraumkanal Fritz-Hollweg-Ring
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Beginn Regenbach Regenbach bei „Am Regenbach 40“ kanalisierter Abschnitt

abflussbildende 

Geländevertiefung

 erosionsgefährdete 

Abflussbahn
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Bestehende Durchlässe und Kreuzungsbauwerke
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3. 

Hydrologie und Hydraulik

3.1 Hydrologie

• Ermittlung Abflussdaten über 

Niederschlag-Abfluss-Modell

• Betrachtung unterschiedlicher 

Regendauern zur Feststellung 

des maximalen Scheitelwertes

• 7 relevante Betrachtungspunkte

3.2 Hydraulik

• Aufbau Berechnungsmodell mit 

digitalem Geländemodell

• Berechnung mit den Scheitel-

werten der maßgebenden 

Regendauer (ungünstigster Fall)

• Ermittlung der Überschwemmungs-

flächen
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3.1 Niederschläge und Abflüsse

• Erstellung eines Niederschlag-Abfluss-Modells  Ermittlung der HW-Abflüsse

• Aufteilung des Einzugsgebiet in Teileinzugsgebiete

• Berücksichtigung bestehender Anlagen

• Ansatz Bemessungsniederschläge nach KOSTRA

für unterschiedliche Regendauern / -intensitäten

• Berücksichtigung Bodenarten, Landnutzung sowie

landwirtschaftlichen Kulturen

 Ermittlung Abflusskonzentrationen und weiter der

Bemessungshochwasserganglinien mit den Scheitelwerten
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Ermittelte Bemessungsabflüsse

Betrachtungspunkt MQ HQ20 HQ50 HQ100

Ortsausgang Röhrsdorf 0,026 4,272 5,573 6,874

Buswendeplatz 0,019 3,088 4,077 5,162

Ortseingang Röhrsdorf 0,002 0,456 0,751 0,963

Zufluss Viehgasse 0,332 0,419 0,493

Zufluss Fritz-Hollweg-Ring 0,183 0,230 0,255

Zufluss Katzenbuschtal 1,198 1,594 1,921

Zufluss oh Löschwasserteich 0,210 0,266 0,326
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3.2 Überschwemmungsflächen

• Übernahme der Scheitelwerte der Bemessungshochwasserganglinien in das 

hydraulische Berechnungsmodell

• numerische Berechnung des Abflussgeschehens und der sich ergebenden 

Überschwemmungsflächen

• Abgleich Ergebnisse mit Erfahrungsberichten

• Die Überschwemmungen entstehen zu einem großen Teil auf Grund zu 

geringer Gewässerquerschnitte sowie überwiegend zu kleiner 

Rohrdurchlässe und Brückenbauwerke

• ein nicht unwesentlicher Teil des Abflusses zwischen Ortseingang und 

Buswendeplatz erfolgt daher über die Ortsstraße
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3.2 Beispiel Überschwemmungsflächen – HQ20

unterhalb Löschwasserteich

Anschnitt Buswendeplatz

Buswendeplatz

Am Regenbach 25
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4. 

Gefährdungen / Defizite

• Unterscheidung der Defizite in:

 Sedimenteintrag durch Bodenerosion

 Ausuferung durch zu geringe Fließquerschnitte 

 schlechter ökologischer Zustand durch technischen Ausbau

• Gefährdung von:

 Verkehrsinfrastruktur

 Wohnbebauung

 Gewerbe

• Feststellung des Schadenpotenzials durch Überlagerung der 

Überschwemmungsflächen mit den Nutzungsdaten

• monetäre Bewertung durch Zuordnung aktueller Schadenswerte
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• geringe Unterschiede aufgrund ähnlicher Ausdehnung der 

Überschwemmungsflächen durch die enge Talform (größere Wassertiefen)

• Hauptanteil bilden Siedlungsflächen

Ergebnisse der Schadensbetrachtungen

HQ(T) Gesamtschaden

HQ20 532.000 €

HQ50 541.000 €

HQ100 547.000 €
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5. 

Maßnahmen

• Unterteilung der Maßnahmen in 3 Kategorien

1) Reduzierung des Sedimenteintrags / Verzögerung des Abflusses

2) Vergrößerung der Fließquerschnitte

3) ökologische Maßnahmen

zu Kategorie 1) zählen

• Verwallung an Feldrändern

• Anlegen von Grünstreifen (teilweise in Verbindung mit einer Verwallung)

• Schaffung von Rückhalteräumen

• Versickerungsflächen



Landratsamt Meißen – Kreisvermessungsamt

SG Flurneuordnung

Wasserstudie Röhrsdorf (Klipphausen) Röhrsdorf, 04.11.2021

zu Kategorie 2) zählen

• Aufweitung Fließquerschnitt (offenes Gewässer)

• Ersatzneubau zu kleiner Durchlässe und Brückenbauwerke

• Schaffung / Anbindung von Überschwemmungsflächen

zu Kategorie 3) zählen

• strukturbildende Maßnahmen im Fließquerschnitt

• Beschattung des Gewässers

• Rückbau Ufermauern / Offenlegung verrohrter Abschnitte
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Beispiele

Sedimentrückhalt /

Abflussverzögerung

Vergrößerung 

Durchlass

Offenlegung 

Verrohrung
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gesonderte Betrachtung – Maßnahmen der Landwirtschaft

 Stichwort „konservierende Bodenbearbeitung“

 Schutz erosionsgefährdeter Abflussbahnen (Begrünung oder Verwallung)

 abflusshemmende Strukturelemente (Gräben, Wälle, Feldhecken, Raine)

 Minimierung der Bodenversiegelung

Feldhecke Spurweg gepflastertackerbaulich nutzbare Verwallung
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6. 

Ausblick

• Aufnahme der Erkenntnisse aus der Wasserstudie in die weiterführenden 

Maßnahmen zur Flurneuordnung

• Erörtern des weiteren Vorgehens durch Gemeinde und Landratsamt

• Priorisierung zielführender Maßnahmen

• Anstoßen konkreter Planungen zur Umsetzung von Maßnahmen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


